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Beginn der Gültigkeit 

Diese Norm gilt ab 2007-07-01. 

Daneben darf DIN EN 474-1:1994-12 noch bis zum 31. Oktober 2008 angewendet werden. 

Nationales Vorwort 
 

Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen.  

Sie beinhaltet die Deutsche Fassung der vom Technischen Komitee 151 „Bau- und Baustoffmaschinen — 
Sicherheit“ des Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeiteten EN 474-1:2006.  

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung wurden vom Fachbereich Bau- und Baustoffmaschinen des 
Normenausschusses Maschinenbau (NAM) im DIN wahrgenommen.  

Vertreter der Hersteller und Anwender von Erdbaumaschinen sowie der Berufsgenossenschaften waren an 
der Erarbeitung beteiligt. 

Diese Europäische Norm konkretisiert einschlägige Anforderungen von Anhang I der EU-Maschinenrichtlinie 
98/37/EG an erstmals im EWR in Verkehr gebrachte Erdbaumaschinen, um den Nachweis der 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen zu erleichtern.  

Ab dem Zeitpunkt ihrer Bezeichnung als Harmonisierte Norm im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
kann der Hersteller bei ihrer Anwendung davon ausgehen, dass er die von der Norm behandelten 
Anforderungen der Maschinenrichtlinie eingehalten hat (so genannte Vermutungswirkung).  

Die im Abschnitt 2 und den Literaturhinweisen zitierten Europäischen Normen sind als DIN-EN- bzw. DIN-EN-
ISO-Normen mit gleicher Zählnummer veröffentlicht. Für die zitierten Internationalen Normen, sofern sie nicht 
als DIN-ISO-Normen mit gleicher Zählnummer veröffentlicht sind, gibt es keine nationalen Entsprechungen, 
außer für: 

ISO 3864-1:2002 ähnlich DIN 4844-1:2005; 

ISO/DIS 6395:2004 ähnlich DIN 45635-33:1979; 

ISO/DIS 6396:2004 ähnlich DIN 45635-33:1979. 
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Änderungen 

Gegenüber DIN EN 474-1:1994-12 und DIN EN 474-1/A1:1999-10 wurden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

a) inhaltliche Überarbeitung; 

b) Aktualisierung von Referenznormen; 

c) Ergänzung von normativen Anhängen für Ausrüstungen und Schnellwechseleinrichtungen, 
Sicherheitszeichen, Fernsteuerung, höhenverstellbare Fahrerplätze, Anschlagpunkte für 
Hebezeugbetrieb sowie Anforderungen beim Einsatz Untertage. 

 

 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 474-1: 1994-12 

DIN EN 474-1/A1: 1999-10 

DIN 24092: 1977-10, 1985-12 
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Nationaler 
Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN 4844-1:2005, Graphische Symbole — Sicherheitsfarben und  Sicherheitszeichen — Teil 1: 
Gestaltungsgrundlagen für Sicherheitszeichen zur Anwendung in Arbeitsstätten und in öffentlichen Bereichen 
(ISO 3864-1:2002 modifiziert) 

DIN 45635-33:1979, Geräuschmessung an Maschinen — Luftschallmessung, Hüllflächen-Verfahren, 
Baumaschinen 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 474-1:2006) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 151 „Bau- und Baustoff-
maschinen“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Mai 2007, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis November 2008 zurückgezogen werden. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 474-1:1994. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EG-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Die Normenreihe EN 474 „Erdbaumaschinen — Sicherheit“ besteht aus folgenden Teilen:  

  Teil 1:  Allgemeine Anforderungen 

  Tei l2:  Anforderungen für Planiermaschinen 

  Teil 3:  Anforderungen für Lader 

  Teil 4:  Anforderungen für Baggerlader 

  Teil 5:  Anforderungen für Hydraulikbagger 

  Teil 6:  Anforderungen für Muldenfahrzeuge 

  Teil 7:  Anforderungen für Scraper 

  Teil 8:  Anforderungen für Grader 

  Teil 9:  Anforderungen für Rohrverleger 

  Teil 10: Anforderungen für Grabenfräsen 

  Teil 11: Anforderungen für Erd- und Müllverdichter 

  Teil 12: Anforderungen für Seilbagger 

Für spezifische Maschinen, die durch andere Teile der Normenreihe abgedeckt sind, ist dieses Dokument 
dazu bestimmt, in Verbindung mit den anderen relevanten Teilen der Normenreihe angewendet zu werden. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, 
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Diese Europäische Norm ist eine Typ C-Norm entsprechend EN ISO 12100-1:2003.  

Auf die betreffenden Maschinen und die behandelten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefähr-
dungsereignisse wird im Anwendungsbereich dieses Dokuments hingewiesen. 

Für Maschinen, die nach den Festlegungen dieser Typ C-Norm konzipiert und gebaut worden sind, gilt: Wenn 
die Festlegungen in dieser Typ C-Norm von den Festlegungen in Typ A- oder B-Normen abweichen, haben 
die Festlegungen dieser Typ C-Norm Vorrang gegenüber den Festlegungen der anderen Normen. 

1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil von EN 474 legt allgemeine sicherheitstechnische Anforderungen für Erdbaumaschinen1) fest, die 
in EN ISO 6165:2006 beschrieben sind, ausgenommen hiervon sind Walzen und Horizontalbohrmaschinen. 

ANMERKUNG 1 Walzen werden in der EN 500 behandelt. 

ANMERKUNG 2 Horizontalbohrmaschinen werden in der EN 791 behandelt. 

Dieser Teil gilt auch für artverwandte Maschinen (siehe 3.1.2), die vorrangig für die Verwendung mit 
Arbeitseinrichtungen zum Lösen, Aufnehmen, Bewegen, Transportieren, Verteilen und Planieren von Erdreich 
und Gestein vorgesehen sind.  

Dieser Teil beschreibt gemeinsame Sicherheitsanforderungen für  Erdbaumaschinen und ist dazu vorgesehen, 
zusammen mit einem der Teile von EN 474, Teile 2 bis 12 angewendet zu werden. Diese maschinen-
spezifischen Teile (EN 474-2 bis -12) wiederholen nicht die Anforderungen der EN 474-1, sondern ergänzen 
bzw. ersetzen Anforderungen für die jeweilige Maschinenart. 

ANMERKUNG 3 Die Anforderungen, die in diesem Teil der Normenreihe beschrieben sind, treffen auf zwei oder mehr 
Arten von Erdbaumaschinen zu.  

Die spezifischen Anforderungen der EN 474, Teile 2 bis 12 haben Vorrang vor den entsprechenden 
Anforderungen in der EN 474-1. 

Für Mehrzweckmaschinen sind die Teile der Normenreihe anzuwenden, die die spezifischen Funktionen und 
Einsatzarten  behandeln. Für einen Kompaktlader, der z. B. auch als Grabenfräse eingesetzt wird, sind die 
zutreffenden Anforderungen von EN 474-1, -3 und -10 zu berücksichtigen. 

Dieses Dokument enthält auch allgemeine Anforderungen für Arbeitsausrüstungen, die dazu bestimmt sind, in 
Verbindung mit den im Anwendungsbereich beschriebenen Erdbaumaschinen eingesetzt zu werden. 

Elektrische Gefährdungen, die durch den Hauptstromkreis und den Antrieb hervorgerufen werden, werden in 
dieser Europäischen Norm nicht behandelt, wenn die Primär-Energiequelle Elektrizität ist. 

Diese Norm behandelt alle signifikanten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefährdungsereignisse, 
die auf Erdbaumaschinen zutreffen, wenn sie bestimmungsgemäß verwendet werden. Die nach vernünftigem 
Ermessen für den Hersteller vorhersehbare Nutzung der Maschine außerhalb der bestimmungsgemäßen 
Verwendung ist ebenfalls berücksichtigt (siehe Abschnitt 4). Die entsprechenden Maßnahmen, um die Risiken, 
die von den signifikanten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefährdungsereignissen während der 
Inbetriebnahme, des Betriebs und der Instandhaltung der Erdbaumaschine ausgehen, zu verhindern oder zu 
minimieren, sind in dieser Europäischen Norm beschrieben. 

                                                      

1) Für die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr gelten die nationalen Vorschriften, bis harmonisierte 
Anforderungen verfügbar sind. (Eine CEN-Norm befindet sich in Bearbeitung.) 
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Dieses Dokument gilt nicht für Erdbaumaschinen, die vor Veröffentlichung der Norm durch CEN hergestellt 
wurden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 286-2:1992, Einfache, unbefeuerte Druckbehälter für Luft oder Stickstoff — Teil 2: Druckbehälter für 
Druckluftbremsanlagen und Hilfseinrichtungen in Kraftfahrzeugen und deren Anhängefahrzeugen 

EN 287-1:2004, Prüfung von Schweißern — Schmelzschweißen — Teil 1: Stähle 

EN 954-1:1996, Sicherheit von Maschinen — Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen — Teil 1: 
Allgemeine Gestaltungsleitsätze 

EN 982:1996, Sicherheit von Maschinen — Sicherheitstechnische Anforderungen an fluidtechnische Anlagen 
und deren Bauteile — Hydraulik 

EN 1677-2:2000, Einzelteile für Anschlagmittel — Sicherheit — Teil 2: Geschmiedete Haken mit 
Sicherungsklappe, Güteklasse 8 

EN 12643:1997, Erdbaumaschinen — Radfahrzeuge — Lenkvermögen (ISO 5010:1992, modifiziert) 

EN 13309:2000, Baumaschinen — Elektromagnetische Verträglichkeit von Maschinen mit internem 
elektrischen Bordnetz 

EN 13510:2000, Erdbaumaschinen — Überrollschutzaufbauten — Prüfungen und Anforderungen 
(ISO 3471:1994, einschließlich Änderung 1:1997, modifiziert) 

EN 13627:2000, Erdbaumaschinen — Schutzaufbauten gegen herabfallende Gegenstände — Prüfungen und 
Anforderungen (ISO 3449:1992, modifiziert) 

EN 60529:1991, Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) (IEC 60529:1989) 

EN 61310-1:1995, Sicherheit von Maschinen — Anzeigen, Kennzeichen und Bedienen — Teil 1: 
Anforderungen an sichtbare, hörbare und tastbare Signale (IEC 61310-1:1995) 

EN ISO 2860:1999, Erdbaumaschinen — Öffnungen — Mindestmaße (ISO 2860:1992) 

EN ISO 2867:2006, Erdbaumaschinen — Zugänge (ISO 2867:2006) 

EN ISO 3411:1999, Erdbaumaschinen — Maschinenführer — Körpermaße — Mindest-Freiraum 
(ISO 3411:1995) 

EN ISO 3450:1996, Erdbaumaschinen — Bremsanlagen von gummibereiften Maschinen — Systeme, 
Anforderungen und Prüfungen (ISO 3450:1996) 

EN ISO 3457:2003, Erdbaumaschinen — Schutzeinrichtungen — Begriffe und Anforderungen 
(ISO 3457:2003) 

EN ISO 4871:1996, Akustik — Angabe und Nachprüfung von Geräuschemissionswerten von Maschinen und 
Geräten (ISO 4871:1996) 

EN ISO 5353:1998, Erdbaumaschinen sowie Traktoren und Maschinen für Land- und Forstwirtschaft — 
Sitzindexpunkt (ISO 5353:1995) 

Full document details: DIN EN 474-1:2007-07

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-474-1-2007-07
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-474-1-2007-07


EN 474-1:2006 (D) 

7 

EN ISO 6165:2006, Erdbaumaschinen — Grundtypen — Identifizierung und Begriffe (ISO 6165:2006) 

EN ISO 6682:1995, Erdbaumaschinen — Stellteile — Bequemlichkeitsbereiche und Reichweitenbereiche 
(ISO 6682:1986, einschließlich Änderung 1:1989) 

EN ISO 6683:2005, Erdbaumaschinen — Sitzgurte und Sitzgurtverankerungen — Anforderungen und Prüf-
verfahren (ISO 6683:2005) 

EN ISO 7096:2000, Erdbaumaschinen — Laborverfahren zur Bewertung der Schwingungen des Maschinen-
führersitzes (ISO 7096:2000) 

EN ISO 12100-1:2003, Sicherheit von Maschinen — Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze — Teil 1: 
Grundsätzliche Terminologie, Methodologie (ISO 12100-1:2003) 

EN ISO 12100-2:2003, Sicherheit von Maschinen — Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze — Teil 2: 
Technische Leitsätze (ISO 12100-2:2003) 

EN ISO 13732-1:2006, Ergonomie der thermischen Umgebung — Bewertungsverfahren für menschliche 
Reaktionen bei Kontakt mit Oberflächen — Teil 1: Heiße Oberflächen (ISO 13732-1:2006) 

ISO 3795:1989, Road vehicles, and tractors and machinery for agriculture and forestry — Determination of 
burning behaviour of interior materials (Straßenfahrzeuge sowie Traktoren und Maschinen für die Land- und 
Forstwirtschaft — Bestimmung des Brennverhaltens von Werkstoffen der Innenausstattung) 

ISO 3864-1:2002, Graphical symbols — Safety colours and safety signs — Part 1: Design principles for safety 
signs in work places and public areas (Graphische Symbole — Sicherheitsfarben und Sicherheitszeichen — 
Teil 1: Gestaltungsgrundsätze für Sicherheitszeichen in Arbeitsstätten und in öffentlichen Bereichen) 

ISO 3864-2:2004, Graphical symbols — Safety colours and safety signs — Part 2: Design principles for 
product safety labels (Graphische Symbole — Sicherheitsfarben und Sicherheitszeichen — Teil 2: 
Gestaltungsgrundlagen für Sicherheitszeichen auf Produkten) 

ISO 4250-3:1997, Earth-mover tyres and rims — Part 3: Rims (Reifen und Felgen für Erdbewegungs-
maschinen — Teil 3: Felgen) 

ISO 5006-1:2005, Earth-moving machinery — Operator’s field of view — Part 1: Test method (Erdbau-
maschinen — Sichtfeld — Teil 1: Prüfmethode) 

ISO 6011:2003, Earth-moving machinery — Visual display of machine operation (Erdbaumaschinen — 
Kontrollanzeigen für Maschinenbetriebsfunktionen) 

ISO 6014:1986, Earth-moving machinery — Determination of ground speed (Erdbaumaschinen — Ermittlung 
der Fahrgeschwindigkeit) 

ISO 6016:1998, Earth-moving machinery — Methods of measuring the masses of whole machines, their 
equipment and components (Erdbaumaschinen — Methoden zur Messung der Masse der gesamten 
Maschine, ihrer Ausrüstungen und Komponenten) 

ISO/DIS 6395:2004, Earth-moving machinery — Determination of sound power level noise emissions — 
Dynamic test conditions (Erdbaumaschinen — Bestimmung des Emissions-Schallleistungspegels — 
Dynamische  Betriebsbedingungen) 

ISO/DIS 6396:2004, Earth-moving machinery — Determination of emission sound pressure level at operator's 
position — Dynamic test conditions (Erdbaumaschinen — Bestimmung des Emissions-Schalldruckpegels am 
Bedienplatz — Dynamische Betriebsbedingungen) 

ISO 6405-1:2004, Earth-moving machinery — Symbols for operator controls and other displays — Part 1: 
Common symbols (Erdbaumaschinen — Symbole für Stellteile und andere Anzeigen — Teil 1: Allgemeine 
Symbole) 
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ISO 6405-2:1993, Earth-moving machinery — Symbols for operator controls and other displays — Part 2: 
Specific symbols for machines, equipment and accessories (Erdbaumaschinen — Symbole für Stellteile und 
andere Anzeigen — Teil 2: Spezielle Symbole für Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör) 

ISO 6749:1984, Earth-moving machinery — Preservation and storage (Erdbaumaschinen — Konservierung 
und Lagerung) 

ISO 8643:1997, Earth-moving machinery — Hydraulic excavator and backhoe-loader boom lowering control 
device — Requirements and tests (Erdbaumaschinen — Hydraulikbagger und Baggerlader — Einrichtung 
zum kontrollierten Absenken des Auslegers — Anforderungen und Prüfungen) 

ISO 9533:1989, Earth-moving machinery — Machine-mounted forward and reverse audible warning alarm — 
Sound test method (Erdbaumaschinen — Maschinen mit eingebauten Warnsignalen für Vorwärts- und 
Rückwärtsfahrt — Schallprüfverfahren) 

ISO 10263-2:1994, Earth-moving machinery — Operator enclosure environment — Part 2: Air filter test 
(Erdbaumaschinen — Umschlossene Arbeitsumgebung — Teil 2: Luftfilterprüfung) 

ISO 10263-3:1994, Earth-moving machinery — Operator enclosure environment — Part 3: Operator 
enclosure pressurization test method (Erdbaumaschinen — Umschlossene Arbeitsumgebung — Teil 3: 
Prüfverfahren für die Druckbeaufschlagung der umschlossenen Arbeitsumgebung) 

ISO 10264:1990, Earth-moving machinery — Key-locked starting systems (Erdbaumaschinen — Anlass-
blockiereinrichtungen) 

ISO 10265:1998, Earth-moving machinery — Crawler machines — Performance requirements and test 
procedures for braking systems (Erdbaumaschinen — Maschinen auf Kettenlaufwerk — Anforderungen und 
Prüfungen von Bremsanlagen) 

ISO 10532:1995, Earth-moving machinery — Machine-mounted retrieval device — Performance requirements 
(Erdbaumaschinen — Angebaute Bergungseinrichtung — Anforderungen) 

ISO 10533:1993, Earth-moving machinery — Lift-arm support devices (Erdbaumaschinen — Stützen für 
hochgestellte Arbeitseinrichtungen — Leitungsanforderungen) 

ISO 10570:2004, Earth-moving machinery — Articulated frame lock — Performance requirements 
(Erdbaumaschinen — Knickgelenksicherung — Anforderungen) 

ISO 10968:2004, Earth-moving machinery — Operator’s controls (Erdbaumaschinen — Stellteile) 

ISO 11112:1995, Earth-moving machinery — Operator’s seat — Dimensions and requirements (Erdbau-
maschinen — Fahrersitz — Abmessungen und Anforderungen) 

ISO 11862:1993, Earth-moving machinery — Auxiliary starting aid electrical connector (Erdbaumaschinen — 
Kupplung für elektrische Hilfsstart-Vorrichtung) 

ISO 12508:1994, Earth-moving machinery — Operator’s station and maintenance areas — Bluntness of 
edges (Erdbaumaschinen — Fahrerhaus und Instandhaltungsbereiche — Abstufung von Kanten) 

ISO 12509:2004, Earth-moving machinery — Lighting, signalling and marking lights, and reflex-reflector 
devices (Erdbaumaschinen — Beleuchtungseinrichtung, Lichtsignal- und Markierungsleuchten, Reflektoren) 

ISO 13333:1994, Earth-moving machinery — Dumper body support and operator’s cab tilt support devices 
(Erdbaumaschinen — Kippabstützeinrichtung für Kippmulde und Fahrerkabine) 

ISO 14396:2002, Reciprocating internal combustion engines — Determination and method for the 
measurement of engine power — Additional requirements for exhaust emission tests in accordance with 
ISO 8178 (Hubkolben-Verbrennungsmotoren — Bestimmung und Messverfahren der Motorleistung — 
Zusätzliche Anforderungen zur Abgasprüfung nach ISO 8178) 
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ISO 14401-1:2004, Earth-moving machinery — Field of vision of surveillance and rear-view mirrors — Part 1: 
Test method (Erdbaumaschinen — Sichtfeld zur Überwachung und Rückspiegel — Teil 1: Prüfmethode) 

ISO 14401-2:2004, Earth-moving machinery — Field of vision of surveillance and rear-view mirrors — Part 2: 
Performance criteria (Erdbaumaschinen — Sichtfeld zur Überwachung und Rückspiegel — Teil 2: Kriterien) 

ISO 15817:2005, Earth-moving machinery — Safety requirements for remote operator controls (Erdbau-
maschinen — Sicherheitsanforderungen für Fernsteuerungen) 

ISO/DIS 15998:2005, Earth-moving machinery — Machine-control systems (MCS) using electronic 
components — Performance criteria and tests (Erdbaumaschinen — Maschinensteuerungssysteme (MSS) 
auf der Basis von elektronischen Bauteilen — Anforderungen und Prüfungen) 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN ISO 12100-1:2003 und die folgenden 
Begriffe. 

Erdbaumaschinen und ihre Familien sind in EN ISO 6165:2006 definiert. 

ANMERKUNG Begriffe, die in EN- und ISO-Normen verwendet werden, auf die in dieser Europäischen Norm 
verwiesen wird, gelten auch für dieses Dokument. 

3.1 
Erdbaumaschinen 
selbstfahrende oder gezogene Maschinen auf Rädern, Raupen oder Stützbeinen, mit Arbeitseinrichtung 
und/oder Arbeitsausrüstung (Arbeitswerkzeug), primär konstruiert für Graben, Laden, Transportieren, 
Verteilen, Verdichten oder Fräsen von Erde, Gestein oder ähnlichen Materialien 

ANMERKUNG Eine Erdbaumaschine wird im Allgemeinen von einem aufsitzenden Maschinenführer bedient, kann aber 

auch ferngesteuert oder mitgängergeführt bedient werden. 

3.1.1 
Kompaktmaschine 
Erdbaumaschine mit einem Betriebsgewicht (siehe ISO 6016:1998)   4 500 kg oder Kompaktbagger mit 
einem Betriebsgewicht (siehe ISO 6016:1998)   6 000 kg 

3.1.2 
artverwandte Maschinen 
Erdbaumaschine, ausgerüstet mit einer Arbeitseinrichtung und/oder Arbeitsausrüstung, die die Funktion der 
Maschine verändert 

ANMERKUNG Im Rahmen des EWR können in ISO 6016:1998 definierte Arbeitseinrichtungen oder 
Arbeitsausrüstungen oder Teile davon, die die Funktion der Maschine verändern und dazu bestimmt sind, durch den 
Maschinenführer mit der Maschine zusammengefügt zu werden, im Sinne der Maschinenrichtlinie (98/37/EG) 
„Auswechselbare Ausrüstungen“ sein. 

3.2 
Arbeitsausrüstung (Arbeitswerkzeug) 
Bauteil oder Satz von Bauteilen, das (der) zu einer speziellen Verwendung entweder an die Grundmaschine 
oder an die Einrichtung (siehe ISO 6746-1:2003, ISO 6746-2:2003 und ISO 6016:1998) montiert werden kann 

3.3 
Schnellwechseleinrichtung 
Einrichtung zum schnellen Wechsel von Arbeitsausrüstungen 
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3.4 
Hebezeugbetrieb 
Verwendung der Erdbaumaschine zum Heben, Senken und Transportieren von Last unter Verwendung von 
Anschlagmitteln, wobei zum Anschlagen und Lösen der Last die Mithilfe einer Person oder des 
Maschinenführers oder zum Stabilisieren der Last (beim Transport) die Mithilfe einer Person erforderlich ist 

ANMERKUNG 1 Wird die Last durch eine selbstwirkende Einrichtung aufgenommen, und ist keine Mithilfe einer Person 
zum Anschlagen und Lösen oder Stabilisieren der Last erforderlich, so gilt diese Arbeit als normaler Betrieb der 
Erdbaumaschine. 

ANMERKUNG 2 Anschlagmittel sind z. B. Stahlseile, Ketten oder Hebebänder; Lasten im Hebezeugbetrieb sind z. B. 
Rohre, Behälter; selbstwirkende Einrichtungen sind z. B. Greifer, Greiferschaufeln, Baumklammern, Vakuum- und 
Magnethebeeinrichtung und Gabelzinken. 

3.5 
Maximal zulässige Tragfähigkeit (Traglast)/maximal zulässige Hubfähigkeit (Traglast) im 
Hebezeugbetrieb  
Maximale Tragfähigkeit/Hubfähigkeit (Traglast), welche in mindestens einer Position des Arbeitsbereiches wie 
vom Maschinenhersteller festgelegt (z. B. in der Traglasttabelle für den Hebezeugbetrieb) in der stabilsten 
Maschinenkonfiguration (z. B. abgepratzt) gehoben werden kann 

ANMERKUNG Der Begriff „zulässige Tragfähigkeit (Traglast)" ist in ISO 14397-1:2002 definiert und wird in EN 474-3 
und EN 474-4 verwendet. Der Begriff „zulässige Hubfähigkeit (Traglast)" ist in ISO 10567:1992 definiert und wird in 
EN 474-5 verwendet. Beide Begriffe sind gleichwertig. 

4 Liste der signifikanten, artspezifischen Gefährdungen 

Siehe Anhang A. 

ANMERKUNG Der Anhang A (normativ) enthält alle signifikanten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und 
Gefährdungsereignisse, soweit sie in diesem Dokument behandelt werden, die nach dem Verfahren zur Abschätzung des 
Risikos als signifikant für zwei oder mehr Maschinenarten festgestellt wurden und für die Maßnahmen zur Beseitigung 
oder Reduzierung des Risikos erforderlich sind. 

5 Sicherheitsanforderungen und/oder Maßnahmen 

5.1 Allgemeines 

Erdbaumaschinen müssen den Sicherheitsanforderungen und/oder Schutzmaßnahmen dieser Europäischen 
Norm entsprechen, soweit sie nicht durch die Anforderungen im relevanten speziellen Teil dieser 
Normenreihe modifiziert werden. Außerdem muss die Maschine im Hinblick auf Gefährdungen, die relevant, 
aber nicht signifikant sind und die nicht in dieser Europäischen Norm behandelt werden, nach den Leitsätzen 
der EN ISO 12100-1:2003 und EN ISO 12100-2:2003  konstruiert sein. 

5.2 Zugänge 

5.2.1 Allgemeine Anforderungen 

Geeignete Zugangssysteme für den Zugang zum Maschinenführerplatz und zu Wartungsstellen, an denen 
durch den Maschinenführer die in der Betriebsanleitung beschriebenen regelmäßigen Wartungsarbeiten 
durchzuführen sind, müssen vorhanden sein. Zugangssysteme müssen den Anforderungen von 
EN ISO 2867:2006 entsprechen.  

Die Beeinträchtigung der Zugangssysteme durch Verschmutzungen muss durch eine entsprechende 
konstruktive Gestaltung minimiert werden. 
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5.2.2 Zugang zu Maschinen mit Knicklenkung 

Bei Maschinen mit Knickgelenkrahmen muss bei vollem Lenkeinschlag für den Zugangsbereich zum 
Maschinenführerplatz für die unteren Gliedmaßen ein Mindest-Freiraum von 150 mm (wie im Bild 1 
dargestellt) zwischen fest angebrachten Bauteilen und Komponenten, die Relativbewegungen ausführen, 
vorhanden sein. 

Maße in Millimeter 

 

Bild 1 — Mindest-Freiraum für die unteren Gliedmaßen im Zugangsbereich zum Maschinenführerplatz 
bei Maschinen mit Knicklenkung 

5.2.3 Zugangssystem an Raupenmaschinen mit Trittstufe(n) 

Zugangs-Trittstufen, die in den Laufwerksrahmen integriert sind, müssen den nachfolgend beschriebenen 
Anforderungen entsprechen (siehe auch Bild 2).  

Das Zurücksetzen einer Stufe des Zugangssystems ist in einem Winkel von   15° zulässig, wenn die 
Grundabmessungen der Stufenhöhe B und der Tritttiefe F1 nach Bild 1 und Tabelle 1 von EN ISO 2867:2006, 
gemessen von der Außenkante der Laufwerkskette, mindestens eingehalten werden. 

In diesem Fall muss, bedingt durch die Sichteinschränkung beim Abstieg, die Trittstufen-Breite mindestens so 
breit sein wie der Mindestwert von Tabelle 1 von EN ISO 2867:2006. 
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Legende 

B    400 mm 

F1 ! 130 mm 

Q Höchstmaß für das Zurücksetzen einer Stufe 

Bild 2 — Abmessungen der Zugangs-Trittstufe 

5.3 Maschinenführerplatz 

5.3.1 Allgemeine Anforderungen 

5.3.1.1 Ausstattung der Maschine 

Maschinen mit einem Betriebsgewicht < 1 500 kg müssen nicht mit einer Kabine ausgerüstet sein. 

Maschinen mit einem Betriebsgewicht ! 1 500 kg müssen mit einer Kabine ausgerüstet sein, außer die 
vorhersehbaren extremen klimatischen Bedingungen erlauben einen ganzjährigen Betrieb ohne Kabine 
(Absprache zwischen Hersteller und Betreiber). 

Maschinen müssen mit einer Kabine und einer Schutzbelüftungsanlage ausgerüstet sein, wenn die Maschine 
zum Einsatz in gesundheitsschädlicher Umgebung, z. B. in kontaminierten Bereichen, vorgesehen ist 
(Absprache zwischen Hersteller und Betreiber). Siehe 5.14.1. 

Falls eine Gefährdung durch ein Absplittern von Bruchstücken vorliegt, z. B. bei Arbeiten mit einem Hydraulik- 
oder Abbruchhammer, muss ein geeigneter Schutz, z. B. Sicherheitsglas, Schutzgitter oder eine andere 
geeignete Schutzeinrichtung, vorhanden sein. 
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5.3.1.2 Mindest-Freiraum 

Der Mindest-Freiraum für den Maschinenführer muss EN ISO 3411:1999 entsprechen (Ausnahmen siehe die 
in 5.3.2.5 beschriebenen Ausnahmen). 

Bei Kompaktmaschinen kann die Mindestbreite (Maß 920 mm in EN ISO 3411:1999, Bild 5) auf 650 mm 
verringert werden. 

Der Mindest-Freiraum und die Anordnung der Stellteile am Maschinenführerplatz müssen den Anforderungen 
von EN ISO 6682:1995 entsprechen. 

5.3.1.3 Bewegliche Teile 

Durch Maßnahmen, entsprechend zutreffendem Unterabschnitt von 5.14, muss verhindert werden, dass vom 
Maschinenführerplatz aus ein unbeabsichtigtes Berühren von bewegten Teilen, z. B. Rädern oder 
Laufwerksketten, oder der Arbeitseinrichtung und/oder Arbeitsausrüstung erfolgen kann. 

5.3.1.4 Motorabgase 

Die Abgasanlage des Motors muss so beschaffen sein, dass die Abgase nicht in Richtung des 
Maschinenführers und der Frischluftzufuhr für die Kabine abgeleitet werden. 

5.3.1.5 Aufbewahrung von Anleitungen 

Ein Platz zur sicheren Aufbewahrung der Betriebsanleitung und anderer Anleitungen muss in der Nähe des 
Maschinenführerplatzes vorhanden sein. Die Aufbewahrungsmöglichkeit muss verschließbar sein, wenn der 
Fahrerstand nicht abgeschlossen werden kann. 

5.3.1.6 Scharfe Kanten 

Im Bereich des Maschinenführers am Maschinenführerplatz, z. B. der Decke, den Innenwänden, der 
Instrumententafel und dem Zugangsbereich zum Maschinenführerplatz, dürfen keine scharfen Kanten und 
spitzen Winkel/Ecken vorhanden sein. Abrundungen von Ecken und der Grad der Abstumpfung von Kanten 
müssen den Anforderungen von ISO 12508:1994 entsprechen (siehe auch 5.14.6). 

5.3.2 Maschinenführerplatz mit Kabine 

5.3.2.1 Witterungseinflüsse 

Die Kabine muss den Maschinenführer vor vorhersehbaren extremen klimatischen Bedingungen schützen. Es 
müssen Maßnahmen getroffen werden, um ein Belüftungssystem, ein regulierbares Heizungssystem und ein 
Enteisungssystem für die Scheiben installieren zu können. Details siehe 5.3.2.6 bis 5.3.2.8. 

5.3.2.2 Rohre und Schläuche 

Rohre und Schläuche, die innerhalb der Kabine angebracht sind und die gefährliche Flüssigkeiten enthalten, 
z. B. aufgrund ihres Drucks (> 5 MPa), Temperatur (> 50°C), müssen mit einer Schutzeinrichtung versehen 
sein, siehe Abschnitt 9 von EN ISO 3457:2003. 

ANMERKUNG So weit wie möglich sollten Rohre und Schläuche außerhalb der Kabine verlegt werden. 

Bauteile oder Komponenten, die zwischen Rohren oder Schläuchen und dem Maschinenführer angebracht 
sind und die einen gefährlichen Flüssigkeitsstrahl ablenken, werden als ausreichende Schutzeinrichtung 
angesehen.  
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5.3.2.3 Hauptzugangsöffnung 

Eine Hauptzugangsöffnung muss vorhanden sein. Die Abmessungen des Hauptzugangs müssen Bild 4 und 
Tabelle 4 von EN ISO 2867:2006 entsprechen. 

5.3.2.4 Alternative Öffnung (Notausgang) 

Eine alternative Öffnung, die an einer anderen Seite als die Hauptöffnung liegt, muss vorhanden sein. Die 
Abmessungen müssen Abschnitt 11 der EN ISO 2867:2006 entsprechen. Eine Fensterscheibe oder eine 
andere Tür ist ausreichend, falls sie ohne die Verwendung von Schlüsseln oder Werkzeugen einfach zu 
öffnen oder zu entfernen ist. Schnappverschlüsse dürfen verwendet werden, falls diese ohne die Verwendung 
von Schlüsseln oder Werkzeugen von der Innenseite geöffnet werden können. Das Zerschlagen einer 
ausreichend bemessenen Fensterscheibe wird als gleichwertig zum Vorhandensein einer alternativen Öffnung 
angesehen. Für diesen Fall muss der erforderliche Nothammer in der Kabine so angeordnet sein, dass er für 
den Maschinenführer unmittelbar zugänglich ist. 

Falls eine Fensterscheibe als Notausgang vorgesehen ist, muss sie entsprechend gekennzeichnet sein (siehe 
Bild 8 der EN 61310-1:1995).  

5.3.2.5 Mindest-Freiraumhöhe 

Die Mindest-Freiraumhöhe R1 entsprechend Bild 5 von EN ISO 3411:1999, gemessen vom Sitzindexpunkt 
(SIP), wie in EN ISO 5353:1998 definiert, muss den in Tabelle 1 angegebenen Maßen entsprechen. 

Tabelle 1 — Mindest-Freiraumhöhe, bezogen auf die Maschinenklasse 

Maschinenklassifikation 
Mindest-Freiraumhöhe, gemessen vom SIP 

mm 

Kompaktmaschinen 920 

Alle anderen Maschinen 1 000 

 

Die in Tabelle 1 angegebenen Mindestmaße müssen auch bei Maschinen eingehalten werden, die ein Front- 
oder Heckfenster besitzen, das sich in geöffneter Position oberhalb des Maschinenführersitzes befindet. 

5.3.2.6 Heizungs- und Lüftungssystem 

Falls ein Heizungssystem installiert ist, muss dieses entweder 

a) ISO 10263-4:1994 entsprechen oder 

b) eine Heizleistung haben, die die Kabineninnentemperatur auf + 18°C erhöht und diese Temperatur 
entsprechend den zu erwarteten Außentemperaturen, für die die Maschine bestimmt ist, beibehält. Die 
Mindestheizleistung muss ein  T von 25°C ( T von 25 K) innerhalb von 30 min erzielen können. Die 
entsprechende Prüfung muss bei einer Motorbetriebstemperatur entsprechend der Angabe des 
Herstellers begonnen werden. Die Messung der Heizleistung muss an drei Punkten vorgenommen 
werden. Die drei Messpunkte müssen, bezogen auf eine senkrechte Bezugsebene, die durch den SIP 
und parallel zu der Maschinenlängsachse läuft, wie folgt angeordnet werden (siehe Bild 3): 

1) am Augenpunkt, wie in ISO 5006:2006 definiert; 

2) am SIP, wie in EN ISO 5353:1998 definiert; 

3) 100 mm oberhalb des Kabinenbodens und 600 mm vor dem SIP. 
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